








































Anlage 1 — Bericht des Aufsichtsrates 

INKoBau Ingolstädter Kommunalbauten GmbH & Co. KG 

Bericht des Aufsichtsrats 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

Der Aufsichtsrat hat während des Geschäftsjahres vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 die 
ihm durch Gesetz und Gesellschaftsvertrag übertragenen Aufgaben wahrgenommen und sich 
in vier Aufsichtsratssitzungen neben der Wirtschafts- und Mittelfristplanung insbesondere mit 
den folgenden. Themen befasst: 

• Digitales Gründerzentrum Kavalier Dalwigk:  
Ablauf der Baumaßnahme und Übergabe von Flächen an die Nutzer. Auswirkungen 
des Brandsähadens und des Schadens in der Gastroebene auf den Bauablauf. 

• Georgianum:  
Ablauf der Baumaßnahme und Übergabe der Flächen Kollegiengebäude und 
Goldknopfgasse. Entwicklung des Projektes und der Termine. 

• Sanierung Stadttheater:  
Vergabe der Planungsleistungen. 

• Übernahme der Errichtung einer Interimsspielstätte 

Beim Projekt Georgianum wurde der Aufsichtsrat zusätzlich im Rahmen eines Vor-Ort-
Termines Ober den Projektstand und den weiteren Bauablauf unterrichtet. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2023 sind von der Ring-Treuhand Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH & Co. 
KG, München, geprüft und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen 

worden. Auftragsgemäß umfasste • die . Prüfung auch die Ordnungsmäßigkeit der 
Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gem. § 53 
Haushaltsgrundsätzegesetz. Der Aufsichtsrat hat das Prüfungsergebnis in seiner Sitzung vom 
07. Mai 2024 vom Abschlussprüfer entgegengenommen. 

Der Aufsichtsrat schlägt der Gesellschafterversammlung vor, den Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 festzustellen und den Lagebericht zu 
genehmigen. 
Der Jahresfehlbetrag von € 1.151.269,69 ist entsprechend den gesellschaftsrechtlichen 
Bestimmungen dem Verlustvortragskonto der Kommanditistin Stadt Ingolstadt zu belasten. 

Ingolstadt, den 07.05.2024 


